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VORWORT – IMPRESSUM

Treffen Sie Gott und die Welt in den geöffneten 
Kirchen unserer Stadt – und das ohne anzuklop-
fen, wie es im Matthäus-Evangelium heißt: […] 
klopft an, und er öffnet die Tür (Mt 7,7). Damit 
sind natürlich nicht die physischen Eingänge der 
(Würzburger) Gotteshäuser gemeint, sondern 
das Tor zu Gott selbst. Bei einem so reichhaltigen 
Angebot wie während der Nacht der offenen Kir-
chen kann auch das Himmelstor nicht weit sein.

Christian Schuchardt 
Oberbürgermeister
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Treffen Sie Gott und die Welt und treten Sie  
ein in die offenen Kirchen dieser Nacht! Sie 
werden vielen Menschen begegnen und feiern 
die Gemeinschaft mit Gott, der die Liebe ist  
(1 Joh 4,16).

Dr. Wenrich Slenczka 
Dekan (ev.-luth.)

GRUSSWORTE

Herzlich willkommen
zur 17. Nacht der offenen Kirchen

Viele Kirchen öffnen am Abend des 2. Oktober wieder ihre Türen und 
laden Sie ein – zum Hören, Sehen, Diskutieren, Beten, Nachdenken, 
Entdecken. Ökumenische Zusammenarbeit und bunte Kirchenvielfalt 
sind hier selbstverständlich. Es ist wunderbar, wie viele Gemeinden und 
Konfessionen wieder beteiligt sind. Sie dürfen viel erwarten! 

Für Familien mit Kindern startet das Programm schon um 17 Uhr in 
Stift Haug! Einige Kirchen laden ein, sie im Rahmen einer Kirchen
führung neu zu entdecken – z. B. St. Peter und Paul, St. Burkard, 
Deutschhaus oder die sonst nicht zugängliche Georg Häfner Kapelle 
des Würzburger Domkapitels. „Kirche weltweit“ kennenlernen – das 
können Sie im Dom und in Stift Haug (ab 21 Uhr). Welche Bedeutung 
Glaube und Kirche heute überhaupt noch haben, und ob es das (für 
Sie) noch braucht – darüber können Sie nachdenken und diskutieren  
in der Augustiner- und der Neumünsterkirche. 

Es gibt ganz viel wunderbare Musik, schöne Texte, Kultur und Kunst zu 
erleben – schauen Sie selber. Für Genuss und Erfrischung ist ebenfalls 
an einigen Stationen gesorgt.

 Wir wünschen Ihnen, dass Sie zusammen mit vielen Menschen die of-
fenen Kirchen entdecken, Gutes und Interessantes für sich mitnehmen 
– und dann den Abend gemeinsam mit uns um 23 Uhr auf dem Markt-
platz mit dem Segen zur Nacht beschließen.

Treffen Sie also auch an diesem 2. Oktober wieder Gott und die Welt in 
Würzburg.

Ihre Koordinatorinnen der Nacht der offenen Kirchen

Pfarrerin Tanja Vincent	 Gemeindereferentin Alexandra Eck
Koordination Evangelische		 Referentin für citypastorale Projekte 
Innenstadtarbeit im		  im Urbanen Raum Würzburg 
Ev.-Luth. Dekanat Würzburg

Veranstalter vor Ort sind die jeweiligen Teams mit den 
im Programmheft angegebenen Verantwortlichen.
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Treffen Sie Gott und die Welt bei der Nacht der 
offenen Kirchen. Das Leitwort der Diözese lautet 
in diesem Jahr: „Wir haben seinen Stern aufge-
hen sehen“ (Mt 2,2). Vielleicht leuchtet Ihnen in 
dieser Nacht der offenen Kirchen auch ein Stern 
auf. Vielleicht rührt Sie Gott an durch die Vielzahl 
der spirituellen und musikalischen Angebote. 
Herzlich willkommen. 

Stefan Gessner 
Dekan (kath.)
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Treffen Sie Gott und die Welt in all der bunten 
Vielfalt der Kirchen unserer Stadt, in den ver-
schiedenen Gebetstraditionen und Kirchenräu-
men. Im gemeinsamen miteinander Beten und 
Singen, im lebendigen Austausch, beim miteinan-
der Reden, aufeinander Hören und gemeinsam in 
die Stille gehen.

Sebastian Watzek 
komm. Dekan (alt-kath.)Wir bedanken uns für die Unterstützung bei:
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Das gelingt mit Freude, Begeisterung, Tatkraft und Mut. Lassen Sie sich auf 
einem Stationenweg durch das besonders beleuchtete Treppenhaus inspirieren 
und spüren Sie dieser Lebenseinstellung nach. Oder lassen Sie sich beim Tanzen 
bzw. durch unsere Impulse äußerlich und innerlich bewegen.

19:00 – 23:00 	 Stationenweg

19:00 	 Meditativer Tanz mit Christa Kniffki

20:00 	 wie 19:00

21:00 	 Impuls mit Angelika Vey-Rossellit

22:00  	wie 21:00

Möglichkeit zu Begegnung bei Tee im 4. Stock

Verantwortlich: Dorothea Schömig (Diözesanvorsitzende Kolpingwerk Würzburg)

Manchmal läuft das Leben in gewohnten Bahnen, manchmal gibt es he-
rausfordernde Veränderungen. Kann uns die Neugierde ein Wegweiser 
ins Unbekannte sein, das mehr zu bieten hat als wir erwarten? Die Bibel 
zumindest steckt voller Verheißungen.  
Mit musikalisch-tänzerischen Improvisationen erwecken die Tänzerin Agnes 
Renner und der Musiker Dirk Rumig Geschichten und Stimmungen zum Leben.

19:00 	 Gedanken und Impulse
	 Mechthild Ritter und Wolfgang Zecher

	 musikalisch-tänzerische Improvisationen  
	 Dirk Rumig und Agnes Renner

20:00 	 wie 19:00

21:00  	wie 19:00

Verantwortlich: Wolfgang Zecher (Klinikseelsorge am UKW)

Mit Gottvertrauen  
	 durch das Leben

Auf der Suche

Die Fotoausstellung „Die unsichtbaren Kronen“ der KAB-Deutschland 
zeigt Menschen, deren Arbeit unverzichtbar für die Gesellschaft und 
Wirtschaft ist und oft unter prekären und menschenunwürdigen Arbeits- 
bedingungen stattfindet. Besucher:innen der Foto-Ausstellung können  
erkennen, dass die Arbeit den Menschen Würde verleiht. Die Ausstellung  
ist um und in der Bauwagen-Kirche aufgebaut.

19:00 – 23:00 
	 WERTvolle und menschenwürdige Arbeit
	 Ausstellung · Begegnungen · Gespräche ·  
	 geistliche Impulse · Segen

Tee und Kaffee werden angeboten.

Verantwortlich:  
Wigbert Baumann (evang. Aktionsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen, afa) · Klaus 
Hubert (Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt, kda) · Klaus Köhler (kath. Arbeitnehmerbewe-
gung, KAB und Betriebsseelsorge)

WERTvoll arbeiten – 
menschenwürdig statt prekär 

Neugierde als Lebenskraftnach dem verlorenen Gott
Das Unerwartete erwarten 

Zwei Gottsucher stehen im Zentrum des Programms in der Augustinerkirche. 
Esther Magnis musste im Alter von 17 Jahren den Tod ihres Vaters und wenige 
Jahre später den Tod ihres jüngeren Bruders verarbeiten. In ihrem Buch „Gott 
braucht dich nicht“ schreibt sie über ihre Glaubenskrise, ihre Wut, ihren Weg zu 
Gott und ihre Entscheidung, an ihn zu glauben.  Auch Franz Kafka, dessen Tod 
sich in diesem Jahr zum 100sten Mal jährt, war ein Gottsucher. Seine Suche und 
seine jüdischen Wurzeln werden in einer Sonderausgabe der Reihe „Musik und 
Meditation“ beleuchtet. In Stille und während des Singer-Songwriter-Konzerts 
besteht zudem die Gelegenheit, der eigenen Gottsuche nachzugehen.

19:00 	 Kirche der Stille 
	 Raum und Zeit für die persönliche Gottsuche

20:00	 „Gott braucht dich nicht“
	 Lesung von Esther Maria Magnis aus ihrem Buch

21:00 	 Konzert 
	 mit Singer-Songwriter-, Pop-, und Jazzklängen von Regine Schlereth  
	 (vocals/keys) und Tobias Germeshausen (vocals/guitar) 

22:00  	„Ich bin mir sehr unsicher“ Franz Kafkas Gottsuche
	 Texte, Musik und Meditation mit Dr. Bertram Söller anlässlich Kafkas  
	 100. Todestages
Verantwortlich: Michael Clemens und ein Team der Augustinerkirche Würzburg
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ST. BURKARD5

DOM

DEUTSCHHAUSKIRCHE 7

Abwechlsungsreicher Abend in der wunderschönen Kirche: Spirituelles zum  
Hören und Schauen, Jazz zur Freude, ein neuer Einblick in den Kirchenraum,  
dazu Cocktails und Säfte zum Erfrischen und Kunst zum Hinschauen. 

20:00 	 Canto e laudo. Texte und Lieder zur Gottesbeziehung
	 Ich singe und preise: Volker Tesar (Vorsitzender des Fördervereins der  
	 Erlöserkirche und Autor) liest eigene Gedichte zur Gottesbeziehung  
	 und -wahrnehmung, musikalisch begleitet von Andreas Götz (Tenor).

21:00 	 Here’s to life!
	 In einer Zeit voller Krisen und Kriege ist es dem Jazzchor Würzburg 	
	 unter der Leitung von Franny Fuchs ein Bedürfnis, das Leben zu feiern 	
	 und ein Zeichen zu setzen gegen Hass und Hetze!

22:00	 Holiness in darkness
	 Kirchenführung bei Nacht mit Olaf Kühl-Freudenstein, einem Mit-	
	 glied des Kirchenvorstands

Kabinettausstellung „Christlich-Spirituelle Kunst“ von Claudia Wührl im Remter 
der Deutschhauskirche und der gegenüber liegenden Romanischen Kapelle – 
sowie Cocktails und Saftbar im Remter
Verantwortlich: Volker Tesar (Förderverein) · Franny Fuchs (Jazzchor) · Olaf Kühl- 
Freudenstein (Kirchenvorstand)

Lyrik, Jazz und Kunst
Neues rund um die alte Kirche

Das Engagement derer, die sich für Menschen auf anderen Kontinenten 
einsetzen ist oft „zwischen Kulturen und Welten“verortet: Einerseits der Wohl-
stand in Deutschland, andererseits eine Lebensart, die anders ist und meist 
als Armut identifiziert wird. Die Mitarbeiter:innen des katholischen Hilfswerks 
missio und der Diözesanstelle Weltkirche des Bistums Würzburg geben Einblick 
in ihr „Dazwischen“.

19:00 	 Papua-Neuguinea Bilder und Impressionen 

20:00 	 Andere Kulturen und Lebensräume Filmbeitrag

21:00 	 wie 19:00

22:00  	wie 20:00

Jeweils zur vollen Stunde stimmt die Band „Sternallee“ musikalisch in das 
Thema ein. Sternallee macht christlichen Akustik-Pop mit Songs, die man gerne 
in die Seele lässt.

Verantwortlich: Alexander Sitter (Diözesanstelle Weltkirche)	

Zwischen Kulturen  
	 und Welten

St. Burkard und seine Kunstschätze

Würzburgs älteste Pfarrkirche und ihre Kunstschätze anhand kunsthistorischer  
und musikalischer Illustrationen neu entdecken

19:00	 Kunsthistorische Illustration & Violine
	 mit Dr. Markus Maier, Kurator des Martin-von-Wagner Museums der 
	 Universität Würzburg · Roswitha Pax (Violine) und Rudolf Müller (Orgel)

20:00 	 Kunsthistorische Illustration & Mezzosopran
	 mit Dr. Markus Maier, Kurator des Martin-von-Wagner Museums der 
	 Universität Würzburg · Hiroe Ito (Mezzosopran) und Anke Willwohl (Orgel)

21:00 	 Kunsthistorische Illustration & Blockflöte 
	 mit Dr. Markus Maier, Kurator des Martin-von-Wagner Museums der 
	 Universität Würzburg · Gabriele Blum (Blockflöte) und Dieter Blum (Orgel)

Kleine Erfrischung im Paradies von St. Burkard

Verantwortlich: Kantorin Anke Willwohl (Kirchenmusik der PG Heiligkreuz · St. Elisabeth · 
St. Burkard)

Bildmacht und Orgelklang

BURKARDUSHAUS

Anlässlich des 70jährigen Jubiläums des Burkardushauses lassen wir die 
Tradition des Burkardiwecks wieder aufleben und laden Sie außerdem zu 
einer Jubiläums-Sonderführung rund um das Burkardushaus ein – eine Ent-
deckungstour im Süden des Doms.

19:00 – 22:30

		 Vor, zwischen und nach dem Kirchenerlebnis  
		 etwas Leckeres für Leib und Seele genießen? 
		 Im Burkardushaus serviert man Ihnen Köstliches  
		 zur Stärkung. Guten Appetit!

19:00 	 Burkardushaus – Kreuzgang – Sepultur 
	 Thematische Sonderführung mit Dr. Johannes Sander vom  
	 Institut für Kunstgeschichte der Universität Würzburg

21:00 	 wie 19:00

Verantwortlich: Maria Reuß (Leiterin Tagungsbetrieb Burkardushaus)

Gutes für Leib und Seele

Genuss und Kultur
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1
Meditativer Tanz	 Meditativer Tanz*
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Impuls Impuls*

AUGUSTINERKIRCHE
Auf der Suche Kirche der Stille	2 Lesung Konzert Texte · Musik · Meditation

BAUWAGENKIRCHE
WERTvoll arbeiten

3 Ausstellung · Begegnungen · Gespräche · geistliche Impulse · Segen

5 ST. BURKARD
Bildmacht und Orgelklang Illustration & Violine	 Illustration & Mezzosopran Illustration & Blockflöte

BÜRGERSPITALKIRCHE 
Das Unerwartete erwarten

4 Impulse | Musik | Tanz Impulse | Musik | Tanz* Impulse | Musik | Tanz*

12 ST. JOSEPH MUTTERHAUSKIRCHE
Wasser ist Leben Erfahrungsberichte	 Flügel · Orgel · Texte	 Jazz	 Tagesausklang

13
JUGENDKIRCHE IM CVJM
Gemeinsam feiern Jugendgottesdienst	 Lobpreisabend 

7 DEUTSCHHAUSKIRCHE
Lyrik, Jazz und Kunst  Texte & Lieder Jazzchor Kirchenführung

10 GEORG HÄFNER KAPELLE +++ entfällt aufgrund von Renovierungsmaßnahmen +++

15 ST. MARTIN
Alles ist ein Geschenk Lied-Poet	 Mediationen & Lieder Texte & Taizélieder

ST. JOHANNIS
St. Johannis klingt Blasorchester	 Violoncello & Frauenchor11 Gitarre, Klarinette & GesangOrgel & Saxophon

FRANZISKANERKIRCHE
Heroben Zeugnisse	 Zeugnisse*9 Komplet

Bilder & Impressionen	 FilmDOM 
Zwischen Kulturen und Welten

8 Film*Gebet

MARIENKAPELLE
Frieden ist immer möglich Musik & Texte	 Gebetsgedenken14 Zeugnisse & Chor Chor

16 NEUMÜNSTERKIRCHE
Kirchenzugehörigkeit heute Konzert im Gespräch (1) im Gespräch (2) Konzert*

ST. STEPHAN
Singen, hören und beten Hören & Singen	 Gospelkonzert18 gemeinsame Tänze

ST. PETER UND PAUL
Aus Überzeugung Gottesdienst	 Vortrag17 Kirchenführung Evensong

Abendessen für Familien 

STIFT HAUG 
Wunderbar verschieden

19
Leben und Glauben  
in Tansania

Kultur Einblicke	 Kultur Einblicke*Actionbound – Start 2Actionbound – Start 1 Umbaupause

6 Gutes für Leib und Seele

Rundgang & Führung

BURKARDUSHAUS
Genuss und Kultur Rundgang & Führung*
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9 ST. JOHANNIS

ST. JOSEPH10 GEORG HÄFNER KAPELLE

St. Johannis ist bekannt für viele konzertante Musikangebote.  
Wir präsentieren in dieser akustisch hervorragenden Kirche eine Vielfalt  
an unterschiedlichen Musikprogrammen: Ob symphonische Blasmusik,  
Musik für Violoncello und Frauenchor, Orgel und Saxophon oder „songs  
about love and life“ – St. Johannis wird bei der Nacht der offenen Kirchen 
klingen.

19:00 	 „Sing gently“Werke für Blasorchester  
	 von Van Delft, Huggens, Withacre, Eisenhart u. a.  
	 Symphonisches Blasorchester Kürnach (Ltg. Christian Lang)

20:00 	 „Sure on this shining night“Werke für Violoncello solo  
	 & Frauenchor von Lauridsen, Whitacre, Bach u. a. 
	 Julius Bien (Violoncello) & Vocalensemble Cantica  
	 (Ltg. Hae-Kyung Jung)

21:00 	 „barock vs modern“ Werke für Orgel und Saxophon  
	 von Maslanka, Hamary, Händel, Vivaldi u. a. 
	 Hae-Kyung Jung (Orgel) & Lutz Koppetsch (Saxophon)

22:00 	 „It´s Wonderful!“ Songs about Love and Life  
	 von Cole Porter und George Gershwin u. a.  
	 Trio Clarino: Claudia von der Goltz (Gesang) · Matthias Ernst 
	 (Klarinette) · Bernhard von der Goltz (Gitarre)

Verantwortlich: Hae-Kyung Jung (Kantorin an St. Johannis)

Weil wir in Liebe für das Leben da sind, steht die Nacht bei den 
Schwestern des Erlösers in diesem Jahr ganz im Zeichen des Wassers. 
Musikalisch und spirituell wird diese Nacht für die Gäste zu einer Quelle 
der Inspiration und rückt das wertvollste Lebensmittel in den Fokus.

 19:00 	Richtung Quelle geht es gegen den Strom
	 Klänge & Worte schlagen emotionale Wellen. Verschiedene Personen 
	 geben Einblicke in Quellen, aus denen sie schöpfen und die helfen, 
	 in Stürmen des Lebens einen Anker zu finden. Musik: Martin Gál

20:00 	 Musik im Fluss der Zeit
	 Martin Gál spielt an Flügel und Orgel Werke mit Wasserbezug durch 
	 verschiedene Epochen. Kleine Texte dazwischen geben den Werken 
	 aktuellen Bezug.

21:00 	 Alles im Fluss
	 Das Trio „Point of View“ spielt internationalen Jazz rund um 
	 „Wasser – Aqua – Eau – Water“

22:00 	 Wenn der Tag in die Nacht fließt
	 Spirituell-liturgischer Tagesausklang

Speisen- und Getränkeangebot im Café MARES (18:00 – 22:30)

Verantwortlich: Sr. Monika Edinger (Generaloberin der Schwestern des Erlösers)

St. Johannis klingt

MUTTERHAUSKIRCHE DER  
ERLÖSERSCHWESTERN

FRANZISKANERKIRCHE

Zwei Jahre vor seinem Tod kehrt Franz von Assisi aus der Einsamkeit des Berges 
La Verna in der Toskana als Stigmatisierter in die Gemeinschaft zurück: verwun-
det und gesegnet. Seine Gipfelerfahrung zieht Kreise bis in unsere Gegenwart. 
Brüder geben davon Zeugnis.  
Wir laden ein zur persönlichen Annäherung an seinen Lobpreis und das Segens-
zeichen der franziskanisch-klarianischen Familie (das TAU) - bei musikalischen 
Impulsen und Augenblicken der Stille.    

19:00 	 Heroben – Franziskanische Zeugnisse
	 Br. Adam Kalinowski und Team

20:00 	 wie 19:00 

21:00	 Komplet
	 musikalisch gestaltetes Nachtgebet mit den Brüdern 		
	 des Konventes

Der beleuchtete Kreuzgang lädt ein zu einer persönlichen  
Schweigerunde.

Verantwortlich: Br. Adam Kalinowski und weitere Brüder des Konventes der Franziskaner-
Minoriten, Würzburg

Heroben
Franziskanische Gipfelerfahrungen

Wasser ist Leben

Kirchenräume sind in ihrer Gestalt von der jeweiligen Kunstsprache 
ihrer Zeit geprägt, in der sich auch Hoffnungen und Erwartungen der 
Menschen äußern. Als spirituelle Kultorte sind sie in sich materialisierte 
Verkündigung. Das erschließt sich besonders im Georg Häfner Oratori-
um – der Hauskapelle des Würzburger Domkapitels.

19:00 	 Erschließung der Beziehung von Kirche  
	 und Kunst in der Georg Häfner Kapelle
	 Domkapitular em. Dr. Jürgen Lenssen

21:00 	 wie 19 Uhr

Verantwortlich: Domkapitular em. Dr. Jürgen Lenssen

Kirchenräume –  
	 Ahnungsräume

+++ Programm muss le
ider aufgrund von  

Renovierungsmaßnahmen entfallen +++
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ST. MARTIN

NEUMÜNSTERKIRCHE

13

14 MARIENKAPELLE

JUGENDKIRCHE IM CVJM

Der Mensch gehört sich nicht allein. Das Leben ist geschenkt und vieles 
im Leben ist Geschenk, für das wir glücklich und dankbar sein dürfen. 
Als Christ:innen glauben wir, dass letztlich alles von Gott kommt oder 
mit Gott zu tun hat.

19:00 	 „Dei Leben is a Gschenk“
	 Dazu singt und spielt der Winterhäuser Lied-Poet Paullo Kraus seine  
	 handgemachten Lieder über das Leben von der Geburt bis zum Tod.

20:00 	 Frieden – ein Geschenk?
	 Texte, Meditationen und Lieder zum Thema Frieden:  
	 Frieden schaffen, Frieden erhalten.  
	 Musikkreis der Alt-katholischen Gemeinde St. Martin

21:00 	 Glaube, Liebe, Hoffnung – Gottes Geschenke!
	 Musikalische Beiträge: Texte und Taizélieder zum Mitsingen. 
	 Neuapostolische Kirchengemeinde Würzburg

Begegnung mit kleinem Imbiss und Getränken vor der Kirche

Verantwortlich: Alt-Katholische Gemeinde St. Martin · Neuapostolische Kirchengemeinde 
Würzburg

Alles ist ein Geschenk

In einer Zeit voller Konflikte (auch in unserer Gesellschaft) und Kriege (Heiliges 
Land, Ukraine, Sudan) sehnen wir uns nach Frieden. Gebet und Engagement der 
Christ:innen für den Frieden haben in vielen Situationen wichtige Beiträge zur 
Überwindung von Konflikten geleistet. Mit musikalischen Beiträgen, Texten, Ge-
betsmomenten und Zeugnissen zum Friedensengagement soll auf ein zentrales 
Bedürfnis unserer Zeit eingegangen werden. 

19:00 	 Musik und Texte zum Frieden
	 St. Ursula-Schule und Friends · Pfr. Dr. Matthias Leineweber

20:00 	 Gebetsgedenken an die Länder  
	 und Regionen im Krieg
	 Gemeinschaft Sant’Egidio 

21:00 	 Zeugnisse über die Friedensarbeit
	 Gemeinschaft Sant’Egidio und Ökumenischer Chor Thüngen-Arnstein

22:00 	 Musik zum Frieden
	 Ökumenischer Chor Thüngen-Arnstein

Parallel: Ausstellung in der Kirche

Verantwortlich: Gemeinschaft Sant’Egidio · St. Ursula-Schule · Ökumenischer Chor Thüngen 

Viele sagen, Glaube bedeutet nicht gleich Kirche. Für andere gehören Kir-
che und Glaube untrennbar zusammen. Wir sagen: Liebe Mitchrist:innen, 
Entfernte und Suchende: Herzlich willkommen im Dazwischen. Zwischen 
„Nicht mehr“ und „Noch immer“, zwischen „Drinnen“ und „Draußen“, 
zwischen Glauben und Zweifel, zwischen Mitmachen und Woanderssein. Ein Ge-
sprächsabend über kreative Formen der Kirchenzugehörigkeit heute – mit Liedern 
zwischen Himmel und Erde vom Frauenchor „TonArt“ aus Stetten.

19:00 	 Lieder zwischen Himmel und Erde
	 Frauenchor TonArt, Stetten · Michael Netrval (Klavier) und Lukas  
	 Netrval (Cajon) · Leitung: Elisabeth Netrval

20:00 	 „Willkommen im Dazwischen“ (1)
	 Christine Schrappe und Katharina Eberlein-Braun im Gespräch mit  
	 interessanten Gästen

21:00 	 „Willkommen im Dazwischen“ (2)
	 Christine Schrappe und Katharina Eberlein-Braun im Gespräch mit  
	 weiteren interessanten Gästen

22:00 	 wie 19 Uhr
Verantwortlich: Dr. Christine Schrappe (Ordinariatsrätin, Leiterin Hauptabteilung Bildung 
und Kultur) · Pfrin. Dr. Katharina Eberlein-Braun (Direktorin Rudolf-Alexander-Schröder-
Haus/ev. Stadtakademie)

Frieden ist immer möglich Kirchenzugehörigkeit heute
Zwischen „noch immer dabei“ & „eigentlich weg“

Die evangelische und katholische Jugendarbeit heißen zusammen mit Jedidja und 
Vineyard alle Jugendlichen und Menschen, die sich auf junge Formen einlassen 
mögen, herzlich willkommen. Wir wollen zusammen Gott und einander begeg-
nen. Hier wird gesungen, gelesen, gebetet, gelauscht, geredet und vieles mehr. 

19:00 	 Jugendgottesdienst
	 Ökumenisch vorbereitet,  
	 geistreich gestaltet und mit dir gefeiert

20:00 – 22:00 
	 United praise – Lobpreisabend
	 Freude an Gott, Begegnung mit Jesus, Erfahrung von Gottes Heili- 
	 gem Geist mit kurzen spirituellen Impulsen und Angeboten zum  
	 (Segnungs-)Gebet mit der Band der Gemeinschaft Jedidja, mit- 
	 gestaltet von der Vineyard-Gemeinde Würzburg

Verantwortlich: Birgit Hohm (kja) · Joanna Halfmann (CVJM) ·  
Michael Wohlleben (Jedidja) · Heiner Arzet (Vineyard Würzburg)

Gemeinsam feiern, Zeit  
	 für Jesus und für Dich

Veranstaltungsort: 

CVJM – großer Saal



Zum Abschluss der Kirchennacht sind alle Besucher:innenn und Aktiven 
zu einem gemeinsamen Abschlussgebet eingeladen. Den Segen zur 
Nacht feiern wir bewusst auf dem Marktplatz - vor der Marienkapelle.  
So soll der Segen des Abends hinein wirken in die ganze Stadt.

23:00 	 Gemeinsames Abschlussgebet vor der Marienkapelle 
	 mit Dekan Dr. Wenrich Slenczka · Dekan Stefan Gessner ·  
	 Komm. Dekan Sebastian Watzek · Pfrin. Tanja Vincent

Abschluss-Segen

19

20

STIFT HAUG

MARKTPLATZ

17

18 ST. STEPHAN

ST. PETER UND PAUL

Glaube will in Bewegung bringen. Und was bringt uns mehr in Bewegung als 
Musik? Ob Lieder aus dem Evangelischen Gesangbuch (500-jähriges Jubiläum), 
ob Gospellieder und bewegende Texte, ob Musik, die uns zum Tanzen bringt – 
lassen Sie sich bewegen!

19:00 	 Singen, hören & beten: 500 Jahre Gesangbuch
	 Vor 500 Jahren wurde das erste Gesangbuch mit ganzen 8 Liedern  
	 veröffentlicht. Heute sind Gesangbücher aus den Gottesdiensten der  
	 evangelischen und katholischen Kirche nicht mehr wegzudenken.  
	 Feiern Sie mit, singen Sie mit und hören etwas von Anfang und  
	 Gegenwart des Gesangbuchs.

	 KMD Christian Heidecker (Orgel), Dekan Dr. Wenrich Slenczka (Texte)

20:00 	 Gospelkonzert 
	 mit dem Chor „Joyful Noise“ und bewegenden Texten  
	 (Ökum. Frauengottesdienstteam)

21:00 	 Gemeinsame Tänze – Glaube in Bewegung 
	 Andrea Achsnich und Ökum. Frauengottesdienstteam

Verantwortlich: KMD Christian Heidecker · Dekan Dr. Wenrich Slenczka · Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde St. Stephan · Sabine Mehling-Sitter (Frauenseelsorgerin im Bistum Würzburg)

Singen, hören und beten
Bewege dich und lass dich bewegen!

Mama, Papa, Bruder, Schwester – jeder ist anders und das ist wunderbar. 
Beim Actionbound (digital geführte Route) oder Spaziergang durch die 
Stadt werdet ihr drei Geschwister aus der Bibel kennenlernen, die ganz un-
terschiedlich sind. Welche Stärken könnt ihr an ihnen und euch entdecken?

17:00 – 19:00 Uhr Abendessen für Familien  	
18:00 	 Actionbound oder Spaziergang – Startzeit 1
	 „Der Familie auf der Spur.“ Für den Actionbound bitte Smartphone  
	 mit mobilem Datenvolumen mitbringen. 

19:00 	 wie 18:00 – Startzeit 2
Verantwortlich: Antonia Reuther (Gemeindecaritas OKCV Würzburg) · Christiane Holtmann 
(Pfarrei Stift Haug) · Sr. Katharina-Elisabeth Glombik OSA (Untergliederung Würzburg Süd) ·  
Simon Marx (Ehe- und Familienseelsorge Würzburg/Kitzingen)

21:00	 Einblicke in eine afrikanische Kultur
	 Bilder und Glaubenslieder mit Dekanatsmissionspfarrer Robert 		
	 Lütgenau, dem Dekanatspartnerschaftskreis und dem Tansaniachor 
 	 Würzburg, Leitung: Uwe Feulner

22:00	 wie 21:00 – mit weiteren Liedern
Verantwortlich: Pfr. Robert Lütgenau (Evang.-luth. Pfarrei Lindelbach-Winterhausen-Westheim 
und Dekanatsmissionspfarrer)

Wunderbar verschieden

Die Nacht der offenen Kirchen auf Facebook: 
facebook.com/kirchennacht.wuerzburg

Jetzt auch auf Instagram: 
instagram.com/kirchennacht.wuerzburg

Leben und Glauben in Tansania
Umbaupause

ab 17 Uhr: Programm 

speziell für Familien

Aus Überzeugung:
gelebter Glaube in Liturgie, Diakonie und Kunst

In der Kirche St. Peter und Paul gestalten die russisch-orthodoxe Gemeinde 
und Mitglieder des Gemeindeteams der katholischen Pfarrei gemeinsam ein 
Programm für den Abend. Zusammen geben sie Einblicke in Glaubenszeugnisse 
unserer Tage: in Musik und Liturgie, in der Vorstellung des Projekts „MARY’s  
MEALS“ oder in einer Führung durch die Kirche.

19:00 	 Gottesdienst zu Ehren des Heiligen Aquillin
	 mit Pfr. Vladimir Bayanov, vorbereitet und gestaltet von der  
	 russisch-orthodoxen Gemeinde in Würzburg

20:00 	 Vortrag: MARY’s MEALS
	 Jeden Tag ernährt MARY’s MEALS 2,5 Millionen Kinder in 17 der  
	 allerärmsten Länder der Welt in der Schule. Wie es dazu kam und wie 
	 diese Vision weiter wächst, trotz Kriegen und Katastrophen, ist eine  
	 hoffnungsvolle Geschichte, die wir Ihnen erzählen möchten.  
	 (Referentin: Birgit Degenfeld)

21:00 	 Kirchenführung mit Dr. Jürgen Plötz
22:00 	 Evensong mit der Schola Petrina 
	 Abendliches Stundengebet nach anglikanischer Tradition 
	 Leitung: Dr. Benjamin Leven

Verantwortlich: Russisch-orthodoxe Gemeinde Würzburg · Gemeindeteam St. Peter und Paul



Bismarckstraße

Röntgenring Hauger Ring

Kroatengasse

Ludwigstra
ßeJuliuspromenade

Theaterstraße

Schönbornstraße
Kürschnerhof

Dom
er-

schulstraße

str. Am

Plattner Br
ud

er-
 

ho
fAugustinerstraße

O
berer M

ainkai
M

ainkai

Dr
ei

kr
on

en
st

ra
ße

Kranenkai

Alte Mainbrücke

Zeller Straße

Alte
Kasernstr.

anger

te
n-

Sc
ho

t- Elstergasse

Laufergasse

Am dicken Turm

Friedensbrücke

Domstraße Hofstraße

EbracherGasse

Sa
al

ga
ss

e

Koellikerstraße

Kaiserstraße

Bahnhofstraße

Grom
bühlbrücke

Sem
melst

raße

Heinestraße

Husaren
stra

ße

Mart
in-

Lu
th

er-
str

aß
e

Kapuzin
ers

traß
e

Rennweg

Neubaustraße

Leistenstraße

Ludwigsbrücke Sanderring

Sanderglacis-Straße

Sanderring
Ebe

rt-

Ring

Friedrich- Fr
ie

de
ns

tra
ße

Balthasar-Neum
ann-Prom

enade
Bibrastraße

Franz-Ludwig-Straße

W
ei

ng
ar

te
n-

str
.

Sanderstraße

M
er

ge
nt

he
im

er
st

ra
ße

Virchowstraße

Ludw
igkai

M
ünzstraße

Am
 Exerzierpl.

Am Studentenhs.

Ste
pha

nst
r. Ottostraße

Rennw
eger Ring

Rottendorfer

Ho
fst

all
str

.

SpiegelstraßeEichhorn stra
ße

Haugerglacisstraße

Berliner 
Platz

Marktplatz

Residenz

Hauptbahnhof

5

7

18
13

17

9

8

15

16
10

14

320

4

19

11

HIER FINDEN SIE UNS ...

Programmhefte erhalten Sie in den Kirchen und in der          Dominfo, Domstraße 40
www.kirchennacht-wuerzburg.de

HIER FINDEN SIE UNS ...

20 MARKTPLATZ

BAUWAGENKIRCHE
Oberer Markt

3

ST. JOSEPH MUTTERHAUSKIRCHE
Ebracher Gasse (rk)

12 WC

WC13 JUGENDKIRCHE IM CVJM 
Wilhelm-Schwinn-Platz 2

12

1
2

M
artinstraße

MARIENKAPELLE (rk)
Marktplatz

14

GEORG HÄFNER KAPELLE (rk)
Kardinal-Döpfner-Platz 8

10

ST. MARTIN (alt-kath.)
Friedenstr. 3

15 WC

17 ST. PETER UND PAUL (rk)
Peterplatz 8

WC

18 ST. STEPHAN (ev.-luth.)
Wilhelm-Schwinn-Platz 1

WC

19 STIFT HAUG (rk)
Bahnhofstraße

WC

BURKARDUSHAUS (rk)
Am Bruderhof 1

6 WC NEUMÜNSTER (rk)
Kürschnerhof 4

16

ADOLPH-KOLPING-KAPELLE (rk)
Kolpingplatz 3

1 WC

2 AUGUSTINERKIRCHE (rk)
Dominikanerplatz 4

WC

5 ST. BURKARD (rk)
Burkarderstraße 28

WC

7 DEUTSCHHAUSKIRCHE (ev.-luth.) 
Zeller Straße 36

WC

8 DOM (rk)
Domstraße

WC

9 FRANZISKANERKIRCHE (rk) 
Franziskanergasse

WC

ST. JOHANNIS (ev.-luth.)
Hofstallstr. 5

11 WC

BÜRGERSPITALKIRCHE (rk)
Theaterstraße 19

4

Herrnstr.
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